
 

Aktuelles aus der letzten Gemeinderatssitzung vom Dienstag, 22.01.2019 
 
Jahresbericht 2018 der Verwaltung und Statistischer Bericht 2018 
 
Bericht über die Arbeit der Verwaltung und des Gemeinderates 2018 
 
1. Repräsentation und Öffentlichkeitsarbeit 

 
 Neufassung des Redaktionsstatuts für das Amtsblatt  
 Vollzug der europäischen Datenschutzverordnung und Beauftragung Rechenzentrum/ITEOS 
 
 
2. Verwaltung und Bauhof 

 
 Vertrag mit ITEOS als externer Datenschutzbeauftragter 
 Beauftragung einer wiederkehrenden Prüfung der Elektro-Installationen und Geräte sowie 

elektrischen Anlagen in öffentlichen Einrichtungen und Arbeitsstätten (E-Check)  
 Prüfung des Standesamtes durch die untere Aufsichtsbehörde 
 Rechnungsprüfung der Gemeinde durch die Kommunalaufsicht 
 Zuschussanträge für Kanalsanierung, Wasserleitungssanierungen, ELR, E-Ladestation 
 Abschluss einer Differenzversicherung für zulassungspflichtige Kommunalfahrzeuge 

 
 

3. Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
 

 Ausschreibung einer Vorschlagsliste für Schöffen und Jugendschöffen  
 Vorbereitung Wahlen im Jahr 2019 (Kommunal- und Europawahl, Bürgermeisterwahl) 
 Vorstellung der „Polizeilichen Kriminalstatistik 2018“ 
 Neubeschilderung von Straßen und Ergänzung des örtlichen Leitsystems 

 
 

4. Bauen und Wohnen 
 

 Weiterbau der Aussegnungshalle auf dem Friedhof und Gestaltung des Außenbereichs 
 Umsetzung des barrierefreien Zugangs und Parkplatz am Friedhof 
 Neubau des Lückenschlusses durch Verbindung Schulstraße/Steigäcker 
 Durchführung der Kanalinspektion im Zuge der Eigenkontrollverordnung 
 Vergabe der Ausführungsplanung der Ringstraße 
 Planung des 2. Bauabschnitts zur Erweiterung des Feuerwehrmagazin mit Vereinsräumen 
 Durchführung des Bebauungsplanverfahrens „Ortsmitte – 2. Änderung“ 
 Ultrafiltrationsanlage im Hochbehälter: Austausch des Kompressors  
 Reparatur der Steuerungsleitung für den Bodenseewasserversorgungszufluss von der 

„Pumpstation Sebastiansbrunnen“ zum Hochbehälter „Hagenäcker“ 
 Ergänzung der Straßenbeleuchtung 
 Zusammenschluss und Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses mit der Stadt 

Trossingen 
 
 
 



 

5. Familie, Kinder, Jugend, Senioren, Soziales 
 

 Jugendreferat: Wiederbesetzung der Stelle  
 Integrationsmanager: Kooperation mit der Gemeinde Aldingen  
 Kindergarten „St. Josef“: Bedarfsplanung 2018/2019 
 Beauftragung der Neugestaltung des Außenbereichs im Kindergarten 
 Kindergarten St. Josef: Beschlussfassung über die Erweiterung des Betreuungsangebots  
 Durchführung eines kommunalen Seniorennachmittags 
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6. Haushalt und Finanzen, Ortsrecht 

 
 Umstellung auf das Neue Kommunale Haushaltsrecht 
 Betrieb gewerblicher Art (BgA) Wasserversorgung: Feststellung des Jahresabschlusses für 

das Wirtschaftsjahr 2016 
 Rechenschaftsbericht und Jahresrechnung 2017 
 Kindergarten St. Josef: Feststellung der Jahresabrechnung 2017 
 Erlass eines Nachtragshaushalts 2018 
 Vorberatung des Entwurfs des Haushaltsplans 2019 
 Vollzug des Forstwirtschaftsjahres 2017 für den Kommunalwald Balgheim 
 Bewirtschaftungsplanung 2019 für den Gemeindewald 
 Forstreform: Fortsetzung der Kooperation mit dem Landkreis 
 Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum: Zielvereinbarung als Schwerpunktgemeinde mit 

dem Land und Beendigung der Förderperiode mit dem Programmjahr 2019 
 Spendenaktion Friedhofsglocke 

 
 

7. Infrastruktur und Ortsbild 
 

 Breitbandausbau: Ausweisung eines Betriebes gewerblicher Art 
 Aufstellung einer E-Ladesäule mit W-LAN  
 Durchführung der Fortschreibung der Nachhaltigkeitskonzeption – N!-Bericht  
 Forsteinrichtung 2019-2028: Abschluss einer Zielvereinbarung mit der Kreisforstbehörde 
 Prüfauftrag für eine Konzeption Rentamt  

 
 

8. Vereine und Institutionen 
 

 Vereinsförderung: Anpassung der Kinder- und Jugendförderung sowie der Tatbestände für 
gebührenfreie Veranstaltungen in der Sport- und Festhalle 

 Traditionelles Funkenfeuer der Freiwilligen Feuerwehr 
 Heimatfest 2017: Platzgestaltung „Buche“  
 Osterbrunnen der Kath. Kirchengemeinde 
 Heimatfest unter Regie des Jahrgangs 1968 
 Durchführung der „Bayerischen Nacht“ durch den Jugendraum  
 Feuerwehrbedarfsplan  
 
 
 



 

9. Erholung, Freizeit, Sport, Umwelt 
 

 Erneuerung des Brunnen an der „Verschwenderhütte“ 
 Kommunaler Energiebericht 2017 
 Durchführung einer Dorf- und Landschaftsputzete durch die Schüler der Otfried-Preußler-

Kreissprachheilschule Balgheim, der Grundschule Dürbheim und der Vorschüler des 
Kindergartens „St. Josef“ 

 Nachhaltigkeitskonzept „Stärkung der biologischen Vielfalt“ durch Blumenwiesen 
 
 
10. Persönliches 

 
 Verabschiedung von Rudi Aicher als stellvertretende Feuerwehrkommandant 
 Nachbestellung von Philipp Glunz als stellvertretende Feuerwehrkommandant  
 Zusammenschluss und Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses  
 Ehrung von Blutspendern 
 Nachfolgeneinstellung Amtsbotin und Reinigungskraft 
 Nachprimiz Simon Dreher 
 
Statistischer Bericht 2018      (in Klammern die Zahlen vom 
Vorjahr) 
 
Einwohner am 31.12.2017   1246 (1217) 
Zuzüge      + 49 (+ 83) 
Geburten     + 19 (+ 17) 
Wegzüge     -  68 (-  64) 
Sterbefälle     -    5 (-    7) 
Einwohnerzahl am 31.12.2018          1241 (1246) 
 

Diese teilen sich auf in 637 (630) männliche und 604 (616) weibliche Personen. 
 

Darunter Einwohner mit ausländischer Staatsangehörigkeit: 113 oder 9,06 % (120 oder 9,66 %) 
davon aus:  32 Italien, 19 Türkei, 17 Syrien, 9 Afghanistan, 6 Kroatien, 

30 aus Bosnien-Herzegowina, Bulgarien, Iran, Kosovo, Litauen, Mexiko, 
Österreich, Polen, Rumänien, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschech. 
Republik, USA 

 

a) Bürgerbüro 
    12   (5) Aufgebote (Für standesamtliche Trauungen in Balgheim) 
     6   (9) Kirchenaustritte 
   66  (54) Reisepässe  
     2   (4) vorläufige Reisepässe 
 120  (86) Personalausweise  
   11   (3) vorläufige Personalausweise 
   29  (32) Kinderreisepässe/Verlängerungen 
   48  (44) Polizeiliche Führungszeugnisse 
     3   (2) Auszüge aus dem Gewerbezentralregister 
   15  (15) Gewerbean-, -um- und -abmeldungen 
   11  (20) Schankerlaubnisse 
   16  (11) Bauvorhaben/-anfragen 
   13  (15) Rentenanträge/Kontenklärung 
   18    (5) Wohngeld-, Lastenzuschuss- und Sozialhilfeanträge sowie 



 

Anträge für Bundes-, Landeserziehungsgeld und auf Grundsicherung 
   12   (18) Führerscheinanträge 
    2   (3) An-/Um-Abmeldung von Kraftfahrzeugen 
    4   (1) Fischereischeine/Abgabe 
   
b) Kasse/Finanzverwaltung 
  78   (79) Hundesteuerbescheide  
468 (466) Wasserzähler 
  23   (32) Grundbuchauszüge 
    5     (7) Entwurf Kaufverträge für den Notar - An- und Verkäufe von Grundstücken 
  23   (20) Kaufpreissammlung/Gutachterausschuss 
    0      (0) ELR-Anträge - privat  
    1     (0) ELR-Anträge - gewerblich 
    1     (1) ELR-/LEADER-Zuschuss-Anträge und Abrechnung – kommunal- 
    0     (0) Naturpark-Anträge 
 

Gemeinderatssitzungen: 
Insgesamt 2018: 10 (Vorjahr: 12) Dauer: 28 Std., 55 Min. (Vorjahr: 25 Std., 30 Min.) 

 

davon Art           Tagesordnungspunkte ohne Unterpunkte 
  10   (11) Öffentliche Beratungen            91  (94) 
  10   (12) Nichtöffentliche Berat.            40  (30) 
    0     (0) Klausursitzung 
    4 
    0 

    (3) 
    (2) 

Besichtigungen 
Beschluss durch Offenlegung, im schriftlichen oder elektronischen Verfahren 

 
 
 
 
 
Kurzbericht zum Jugendreferat über das Jahr 2018 
Das Jugendreferat konnte personell erst wieder nach den Sommerferien besetzt werden. 
Die verschiedenen Angebote des Jugendreferats im Herbst 2018 wurden dann aber 
leider kaum angenommen. Die Jugendlichen sind in den Balgheimer Vereinen und 
Institutionen gut eingebunden. Aktuell ist der Jugendraum geschlossen.  
 
Das bisherige JUBA-Team hatte im Herbst 2018 auf dem Marienplatz eine Bayerische 
Nacht ausgerichtet. Diese haben die Jugendlichen weitgehend selbständig geplant und 
durchgeführt. Die Veranstaltung war trotz kühlem Wetter ein schöner Erfolg.  
 
Im Frühjahr 2019 ist eine Jugendversammlung geplant.  
 
 
Zustimmung zur Vereinnahmung von Spenden 
In dankenswerterweise hat die Gemeinde auch im Jahr 2018 verschiedene Spenden für 
den Glockenturm als auch für die Verschwenderhütte und sonstige Freizeiteinrichtungen 
erhalten. Insgesamt handelte es sich um einen Betrag in Höhe von gut 10.000 EUR. Die 
notwendige formelle Zustimmung zur Annahmen der Spenden wurde vom Gemeinderat 
erteilt. Für die Freigiebigkeit aller Spender dankt die Gemeinde sehr herzlich.  
 



 

 
Betrieb gewerblicher Art (BgA) Wasserversorgung 
Die Verwaltungsgemeinschaft Spaichingen hat den von der 
Wirtschaftsberatungsgesellschaft KOBERA erstellten Jahresabschluss für den Betrieb 
gewerblicher Art Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2017 vorgelegt. In diesem 
Bericht wird unter anderem darauf hingewiesen, dass sich die Netto-
Wasserversorgungsgebühr der Gemeinde seit dem Jahr 2006 lediglich um 17,5 % erhöht 
hat. Dies entspricht einer durchschnittlichen Steigerung von 2 Cent pro Jahr.  
 
Der rechnerische Wasserverlust liegt bei knapp 20% oder 14.400 cbm. Dieser Verlust 
ergibt sich nicht nur aus undichten Leitungen bzw. Rohrbrüchen, sondern unter anderem 
auch aus der Entnahme für kommunale Reinigungsarbeiten, für Kanal und 
Leitungsspülungen, für Feuerwehrübungen und kommunale Baustellen. Die Bilanzsumme 
zum 31.12.2017 beträgt 459.827,92 EUR und weist einen Jahresverlust in Höhe von 
17,34 EUR aus. Das Eigenkapital ist 46,6% der Bilanzsumme bzw. 212.898,19 EUR 
ausreichend bemessen.  
 
 
Haushaltsplan 2019 
Wie schon in der Dezember-Sitzung im Entwurf des Haushaltsplans festgelegt, hat die 
Verwaltungsgemeinschaft in der endgültigen Fassung des Haushaltsplans 2019 noch 
verschiedene Positionen angepasst. Da der Haushalt erstmals im Doppik-System erstellt 
wurde, ist die Lesbarkeit für die Gemeinderäte quasi neu zu „erlernen“. Oftmals fehlen 
die von früher gewohnten Erläuterungen auch bei kleineren Positionen, was für manchen 
kommunalen Entscheidungsträger als fehlende Transparenz erscheinen mag. Einnahmen 
und Ausgaben sind in so genannten Produktgruppen zusammen gefasst und nicht mehr 
so detailliert gegliedert, wie gewohnt.  
Aus seiner Sicht der Verwaltung werden es kleinere Gemeinden künftig schwerer haben, 
den so genannten Ergebnishaushalt ausgeglichen gestalten zu können. Hierbei ist zu 
bedenken, dass bei sämtlichen öffentlichen Einrichtungen und Objekten, wie Straßen 
usw. die relativ hohen Abschreibungen zu refinanzieren sind. Aus Sicht des Landes sollen 
die Gemeinden damit einen Beitrag zur so genannten Generationengerechtigkeit  leisten.  
 
Nach aktueller Hochrechnung beträgt die Rücklage zum Jahresende 2018 rund 770.000 
EUR. Durch den Bedarf an Finanzmitteln in 2019 wird sich der Stand der liquiden Mittel 
Ende des Jahres 2019 voraussichtlich auf 113.500 EUR reduzieren. Die ordentlichen 
Aufwendungen im Ergebnishaushalt liegen bei rund 3,1 Mio. EUR. Größte 
Ausgabenpositionen sind die FAG-Umlage mit rund 370.000 EUR die Kreisumlage mit 
rund 515.000 EUR, die Gewerbesteuerumlage mit 120.000 EUR und der 
Kindergartenbetriebskostenzuschuss in Höhe von 520.000 EUR. Des Weiteren sind im 
Ergebnishaushalt des Jahres 2019 Abschreibungen in Höhe von rund 317.000 EUR zu 
refinanzieren. Er kann ausgeglichen werden und schließt somit positiv ab. Auch nach der 
Prognose des Finanzplans kann der Ergebnishaushalt in den dort abgebildeten Jahren von 
2020 bis 2021 weiterhin ausgeglichen gestaltet werden. Im Investitionshaushalt sind rund 
1,5 Mio. EUR an Ausgaben veranschlagt. Dazu werden Zuschüsse und 
Veräußerungserlöse in Höhe von rund 570.000 EUR erwartet. Der Schuldenstand der 
Gemeinde wird zum Jahresende bei knapp 115.000 EUR und somit bei rund 91 EUR pro 



 

Kopf liegen. Trotz hoher Investitionen wird eine Kreditaufnahme weiterhin nicht 
erforderlich. 
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde die trotz Umstellung der Systematik zeitnahe 
Fertigung des Zahlenwerks gelobt. 
 
Vergaben und Maßnahmen 
a) Aussegnungshalle Friedhof 
Herr Architekt Rolf-Dieter Lehr gab in der Sitzung bekannt, dass noch letzte 
Restarbeiten in der Halle, sowie an der Beschallungsanlage, an der Elektrik und am 
Glockenturm und Schreinerarbeiten vorgenommen werden, so dass die Einweihung am 
23.02.2019 mit einem Tag der offenen Tür, wie geplant erfolgen kann. Außerdem soll 
zum Betrieb der Sanitäreinrichtungen der bereits vorhandene Hausanschluss noch mit 
dem öffentlichen Kanal verbunden werden. Dazu sind voraussichtlich keine Arbeiten im 
Straßenraum, sondern lediglich in einer Grünfläche unterhalb des Friedhofs notwendig. 
Die vorläufige Gesamtabrechnung wurde vom Gemeinderat festgestellt und zwar mit 
Gesamtkosten in Höhe von rund 760.000 EUR für Aussegnungshalle, nachträglich 
beschlossenen Glockenturm, Verbindungsweg, Außenanlagen und Parkplatz. 
Die Namen der Spender sollen auf einer Glastafel abgebildet werden. 
 
b) Feuerwehrmagazin 
Auftragsgemäß wurde vom Büro Lehr der Abbruch des früher als Scheune benutzten 
Anbaus am Feuerwehrmagazins ausgeschrieben. Die Arbeiten wurden an die günstigste 
Bieterin, die Firma Moser aus Obernheim vergeben. Mit den Abbrucharbeiten soll im 
zeitigen Frühjahr begonnen werden.  
 
c) Übernahme eines Versorgungsweges als Forstweg  
Sofern die EnBW den für Unterhaltungsarbeiten auf einer Gemeindefläche hergestellten 
Weg im Bereich „Kehlen“ kostenfrei überlässt, wird die Gemeinde diesen übernehmen, 
jedoch nicht öffentlich widmen.  
 
d) Steuerungsleitung Bodenseewasserzuleitung 
Die Gesamtkosten für die Schadensbehebung an der Steuerleitung zwischen 
Sebastiansbrunnen und Wasserhochbehälter lagen bei rund 46.500 EUR.  
 
e) Sonstiges 
# 

 
Bausachen 
a) Neubau einer Lagerhalle, Ringstraße 4 
b) Neubau eines Zweifamilienhauses als Massivhaus mit 2 Garagen, Im 

Obstgärtle 5 
c) Büroaufstockung im 1. OG, Steigäcker 10  
d) Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Schwärzenweg 35 
Das Einvernehmen wurde erteilt.  
 
 
 



 

Bekanntgaben 
Die vom Statistischen Landesamt Baden-Württemberg ermittelte Einwohnerzahl zum 
30.09.2018 beträgt 1.240 Personen (weiblich 608, männlich 632). 
 
Anregungen 
Der bituminöse Feldweg im Gewann „Hirschle“ zur „Unteren Kohlhalde“ weise im 
Bereich der Bodenseewasserversorgungsleitung starke Senkungen auf. Die Verwaltung 
wird dies an die BWV weiterleiten. 
 
Bürgerfrageviertelstunde 

- Breitband: Ob Balgheim auch flächendeckend mit Glasfaser versorgt werden 
solle? 
Die Gemeinde ist Mitglied in der Breitbandinitiative Tuttlingen (BIT). Die Planung 
für den gesamten bebauten Ortsbereich wurde ebenso erstellt wie ein vorläufiger 
Zeitplan. Aktuell sei die Förderquote noch recht niedrig, was auch davon 
abhänge, dass Balgheim von zwei Anbietern schon recht ordentlich versorgt sei. 
Künftige Neubaugebiete sollen mit Glasfaser ausgestattet werden. 
 

- Jugendraum: Ob schon Überlegungen zur Verlegung der Räumlichkeit weg von 
Wohnnutzungen angestellt worden seien? 
Die Gemeinde habe sich schon mit der Thematik befasst, sehe aber aktuell leider 
keine Alternative. 
 

Aus der nichtöffentlichen Beratung: 
Der Gemeinderat wurde über Anfragen von Gewerbebetrieben wegen Baugrundstücken 
unterrichtet sowie über den Fortgang der Grundstücksverhandlungen für 
Wohnbauflächen. Weiter wurden Festlegungen für Rohbaulandpreise getroffen. Zudem 
wurde über die Restschuld der L-Bank-Darlehen aus der Einwohnerschaft informiert. 
Der ursprünglich bewilligte Darlehensbetrag hat sich zum 31.12.2018 auf eine Restschuld 
von 281.483,36 EUR reduziert. Im gewissen Umfang ist die Gemeinde im Falle einer 
Ausfallhaftung an der Tilgung von Restdarlehen gegebenenfalls beteiligt. Der ursprünglich 
bewilligte Gesamtbetrag aller noch nicht abbezahlten Darlehen lag bei 437.901,94 EUR.  
 


